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Vorwort
Das Schulbuch orientiert sich konsequent am aktuellen Bildungsplan (gültig seit Schuljahr 
2021/2022) für das Unterrichtsfach „Privates Vermögensmanagement“ am Wirtschafts-
gymnasium in Baden-Württemberg. Es deckt die Ziele und Inhalte aller Bildungsplanein-
heiten ab.

Eingangsklasse

Bildungsplaneinheit  1: Grundlagen des Zahlungsverkehrs

Bildungsplaneinheit  2: Geldanlage auf Konten

Bildungsplaneinheit  3: Absicherung wirtschaftlicher Risiken privater Haushalte 
durch Versicherungen

Jahrgangsstufe 1

Bildungsplaneinheit  4: Geldanlage in Aktien

Bildungsplaneinheit  5: Geldanlage in Anleihen

Bildungsplaneinheit  6: Geldanlage in Investmentfonds

Bildungsplaneinheit  7: Altersvorsorge

Jahrgangsstufe 2 

Bildungsplaneinheit  8: Private Vermögensplanung

Bildungsplaneinheit  9: Miete und Vermietung von Wohnimmobilien

Bildungsplaneinheit 10: Einkommensteuer

Problemstellungen privater Haushalte behandelt. Das Buch vermittelt hierzu die entspre-
chende Handlungskompetenz. 

In dem Buch werden sowohl das  (Begriffe, Theorien, 
Verfahren) als auch die  in übersichtlicher Form abgedeckt und 
aufgezeigt. Um dem Leitgedanken der Problemorientierung gerecht zu werden, wird in 
die Themenbereiche mittels lebensnaher Handlungssituationen eingeführt. Jede Situa-
tion erhält am Ende konkrete kompetenzfördernde Arbeitsaufträge, die nicht nur fachliche 
Kompetenzen vertiefen, sondern auch methodische, personale und soziale Kompetenzen 
fördern.

Das Wissen wird in Form von klar strukturierten Einheiten dargeboten. Viele Merksätze, 
Beispiele und Schaubilder tragen zur Veranschaulichung bei. Am Ende eines jeweiligen 

 zu trainieren. Dabei bietet das Autorenteam ein breites Spektrum an Auf-
gabenstellungen und legt besonders großen Wert auf die Anwendung der Inhalte. Die 

Zusammenhänge zu erkennen, um  Angelegen-
heiten zu treffen und diese kritisch zu hinterfragen.

Wir wünschen Ihnen einen guten Lehr- und Lernerfolg!

Die Verfasser
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